
Kriegsverlauf im Irak bis Festnahme Saddams

Kriegsverlauf

Am 20. März 2003 griffen die USA und Großbritannien den Irak an (Irak, offiziell bekannt als
die Republik Irak ist ein Land in Westasien, das im Norden an die Türkei , im Osten an den
Iran , im Südosten an Kuwait, im Süden an Saudi-Arabien, im Südwesten an Jordanien und im
Westen an Syrien grenzt). Nach drei Wochen Blitzkrieg wurde das Regime von Präsident
Saddam Hussein (Saddam Hussein Abd al-Majid al-Tikriti war der fünfte Präsident des Irak,
der in dieser Funktion vom 16. Juli 1979 bis zum 9. April 2003 diente) gestürzt. Am 1. Mai
erklärte US-Präsident Bush die großen Kämpfe für beendet. Seitdem tobt ein Untergrundkrieg
gegen die Besatzungstruppen. Hauptgrund für den dritten Golfkrieg war die angebliche
Bedrohung durch irakische Massenvernichtungswaffen.
Operation Iraqi Freedom” (Der Irak-Krieg war ein langwieriger bewaffneter Konflikt, der 2003
mit der Invasion des Irak durch eine von den Vereinigten Staaten geführte Koalition begann,
die die Regierung von Saddam Hussein stürzte) wurde mit nächtlichen Luftangriffen auf
Bagdad gestartet. Kurz darauf drangen die Invasionstruppen von Süden in zwei
Rüstungslinien in den Irak vor. Während der absoluten Luftherrschaft der Alliirten sind einige
Föderationen schnell auf Karbala (Karbala Karbalā’’;ist eine Stadt im zentralen Irak, etwa
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südwestlich von Bagdad) südlich von Bagdad. Dann
brachten Sandstürme und Angriffe entlang der 500 Kilometer langen Ver

sorgungsleitung den Vormarsch vorübergehend zum Stillstand. Im Süden gab es heftige
Kämpfe um Basra (Basra, auch al-Baṣrah, ist eine irakische Stadt am Shatt al-Arab zwischen
Kuwait und Iran) und die Hafenstadt Umm Kasr, aber die Ölfelder waren schnell unter
Kontrolle. Im Norden gab es
zunächst Probleme, weil die Türkei (die Türkei, offiziell die Republik Türkei, ist ein
transkontinentales Land in Eurasien, hauptsächlich in Anatolien in Westasien, mit einem
kleineren Anteil auf der Balkanhalbinsel in Südosteuropa) die Errichtung einer Front
verhindert hatte. Zur Unterstützung der kurdischen Milizen und ihrer eigenen Kommandos
mussten US-Luftstreitkräfte eingeflogen werden.
Nach der Einnahme des internationalen Flughafens in Bagdad (Bagdad ist die Hauptstadt der
Republik Irak) – US-Panzer, unterstützt von Hubschraubern und Kampfflugzeugen, rückten in
die Hauptstadt vor. Am 9.4. fiel die Stadt ohne den gefürchteten Stadtkrieg mit Saddams
Elitetruppen. Nachdem Mosul (Mosul ist eine Großstadt im Nordirak) und Kirkuk, (Kirkuk (‘; ‘,;
alt) Tikrit (Tikrit, manchmal als Takrit oder Tekrit transliteriert, ist eine Stadt im Irak,
nordwestlich von Bagdad und südöstlich von Mosul am Tigris River gelegen) als letzte
Verteidigungslinie des alten Regimes besetzt war.
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